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Musikalische Vesper
in der Stadtkirche
BRAKE/LR – Die 166. musikali-
sche Vesper findet am Sonn-
abend, 6. Juni, um 18 Uhr in
der Stadtkirche Brake statt. Es
erklingen Sonatensätze von
Georg Philipp Telemann (1681
- 1767) aus dessen Werk „Der
getreue Musikmeister“ (1728).
Elisabeth von Hirschhausen
spielt Blockflöte, an der Tru-
henorgel ist Pfarrer Christian
Egts zu hören.

Gemeinsam Baum
abschmücken
BRAKE/LR –Die Mitglieder des
Bürgervereins Brake-Harrien
treffen sich am Sonntag, 7. Ju-
ni, um 15 Uhr an der Harrier
Straße, um den Pfingstbaum
abzunehmen. Neben dem Ab-
schmücken des Baumes sol-
len auch die Fähnchen abge-
nommen und der Baum wie-
der in sein Quartier gebracht
werden. Hierzu sind natürlich
viele helfende Hände notwen-
dig und daher sind Gäste zu
dieser Aktion herzlich will-
kommen. Nach der Reini-
gungsaktion findet im Harrier
Hof noch ein gemütliches Bei-
sammensein statt.

Neue Busse
jetzt in
Reichweite
BRAKE/LR – Das Land Nieder-
sachsen fördert ab sofort wie-
der die Beschaffung von neu-
en und gebrauchten Omni-
bussen für den Einsatz im öf-
fentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV). Damit stellt das
Land nach neun Jahren ohne
eine ÖPNV-Omnibusförde-
rung wieder Mittel für die Be-
schaffung von Bussen im Li-
nienverkehr bereit. Davon
könnte auch die Wesermarsch
profitieren.

Hans Kemmeries, Erster
Kreisrat und Geschäftsführer
der Verkehrsbetriebe Weser-
marsch GmbH, ist zuversicht-
lich. „Ich begrüße diese An-
kündigung sehr. Wir werden
in der kommenden Gesell-
schafterversammlung der Ver-
kehrsbetriebe Wesermarsch
die nun gegebenen Möglich-
keiten erörtern und über kon-
krete Schritte beraten.“

SPD-Landtagsabgeordnete
Karin Logemann freut sich
über das Signal für die Region.
„Die Zusage dieser Förderung
ist wichtig für den ländlichen
Raum“, sagte sie.

Verlegung des
Wochenmarktes
BRAKE/LR – Da der Postplatz
für das Braker Stadtfest ge-
nutzt wird, findet der Wo-
chenmarkt am Sonnabend,
13. Juni, auf dem Citypark-
platz (neben der katholischen
Kirche/Breite Straße) statt.
Die Zeiten ändern sich nicht.

Mit tiefer Stimme in die Herzen
des Publikums gesungen
KULTUR Junge Musiker haben viel Spaß bei ihrem Auftritt

„Brakustik“ spielt in der
neuen Bandbesetzung
erst seit wenigen Wochen
zusammen. Das Publi-
kum der Vollmond-
lounge begeisterten sie.

BRAKE/LR – Bei Rihannas
„Four Five Seconds“ dreht
Jenny-Saskia Hayeßen (24)
richtig auf. Die Begeisterung
überträgt sich nahtlos auf die
knapp 15 Gäste der Vollmond-
lounge im Hofladen von Sven
Berg an der Breiten Straße. Es
wird mitgesungen und die Fü-
ße wippen, was das Zeug hält.
Die Projektband „Brakustik“
spielt im Hofladen. „Brakus-
tik“ gibt es schon länger, aber
in der jetzigen Besetzung erst
seit ein paar Wochen.

Gute Rollenverteilung

Die Rollen in der Band sind
gut verteilt: Patrick Ahlers gibt
an der Gitarre und als Lead-
Sänger den Takt vor, während
Sebastian Eggers an der Cajón
den Liedern den zusätzlichen
Pep verpasst. Sängerin Jenny-
Saskia Hayeßen überrascht
mit einer eher tiefen Singstim-
me. Cover aus verschiedenen
Zeiten und verschiedenen
Richtungen, das war und ist
das Repertoire von „Brakus-
tik“. Die Mischung zwischen
Fool’s Garden (Lemon Tree),
Die Ärzte (Lasse reden) und
Johnny Cash (Folsom Prison
Blues) kommt beim Publikum
gut an. Auch wenn nach weni-
gen Proben und zwei Auftrit-
ten noch nicht jeder Ton und
jeder Einsatz perfekt sitzen:
Der Spaß der drei Musiker ist
spürbar und springt auch im-
mer wieder auf die Zuhörer

über.
Mit im Publikum sitzen

auch Norbert Poferl und And-
rea Lage, Besucher „der ersten
Stunde“. Bisher haben die
beiden Braker keine einzige
Vollmondlounge verpasst.
„Wir finden die Idee einfach
super und die Abende ma-
chen wirklich Spaß“, sind sich
beide einig. Aber auch Karl-
Heinz Wunderlich, der zum
ersten Mal die Veranstal-
tungsreihe besucht hat, will
Wiederholungstäter werden.
„Ich komme garantiert wie-
der!“

Die Band ist nach ihrem
einstündigen Auftritt erleich-
tert und begeistert zugleich.
„So eine entspannte Atmo-

sphäre erlebt man selten, fast
wie ein Wohnzimmerkon-
zert“, beschreibt Sebastian
Eggers den Auftritt. Patrick
Ahlers kann dem Abend hin-
gegen noch eine ganz andere
Erkenntnis abgewinnen.

Gitarre als Sportersatz

Seine Fitness-Uhr hat das
Gitarrenspiel als Laufen inter-
pretiert und präsentiert nach
dem Auftritt das Ergebnis:
7176 Schritte hat der im Sitzen
spielende Musiker in einer
Stunde absolviert. „7176
Schritte auf der Reise durch
die Musik, das ist doch was“,
lacht Patrick Ahlers, während
er seinen Stuhl wegräumt.

Gäste von der Arbeit beeindruckt
KREISVOLKSHOCHSCHULE CDU-Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen zu Besuch

Die neuen Räume wur-
den vorgestellt. Mitarbei-
ter berichteten über die
KVHS-Angebote.
VON ULRICH SCHLÜTER

BRAKE –Wie die Menschen mit
Migrationshintergrund, die
sich an die Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) Wesermensch
wenden, unterstützt werden,
auch darüber informierte sich
die Bundestagsabgeordnete
Astrid Grotelüschen (CDU)
bei ihrem ersten Besuch in
den neuen Räumen an der
Bürgermeister-Müller-Straße
35 am Donnerstag. KVHS-Ge-
schäftsführerin Ulrike Michal-
zik sowie Dr. Claudia Schütze,
zuständig für den Bildungsbe-
reich „Offene Hochschule“,

führten die Politikerin sowie
Gérard Rünzi, Norbert Becker
und Jan-Marten Kalus durch
das Haus.

Aus Mitteln des Europäi-
schen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) sowie des
Landkreises hat die Kreis-
volkshochschule mit dem
Projekt „Kompetenz und Bil-
dung (KoBi) an der Weser“
nach den Worten von Claudia
Schütze eine moderne Bil-
dungseinrichtung geschaffen
(dieÐ berichtete). Die Mühe
habe sich gelohnt, die neuen
Räumlichkeiten und die An-
gebote würden gut angenom-
men, betonte Ulrike Michal-
zik. Viele neue Kooperations-
partner mit Qualifizierungs-
programmen kämen hinzu.
Auch würde an Projekte wie
Jugendwerkstätten und Pro-

Aktiv-Center angeknüpft.
Die Bundestagsabgeordne-

te zeigte sich beeindruckt.
Dass Fachkräfte in der Weser-
marsch an der KVHS qualifi-
ziert werden, um sie in der Re-
gion zu halten, wertete die
Politikerin als langfristige Ar-
beit, die weiter unterstützt
werden müsste.

Angebote im Zuge der „Of-
fenen Hochschule“, Kurse in
Mathematik, Englisch und
wissenschaftlichem Arbeiten,
würden den Menschen zur
Fortbildung angeboten. Wei-
tere Kurse könnten auf den
Weg gebracht werden.

Ein Thema waren auch In-
tegrationskurse. Der Zulauf
sei groß, die Sprachkurse im-
mer gefüllt, so Claudia Schüt-
ze. Davon hatte sich die CDU-
Bundestagsabgeordnete be-

reits ein Bild in Nordenham
machen können. Diese Integ-
rationskurse bietet die KVHS
als einziger dafür autorisierter
Bildungsträger in der Weser-
marsch an. Zu diesen Kursen
können Einwanderer ver-
pflichtet werden, wenn sie
sich einbürgern lassen wollen.
Sie haben aber auch ein Recht
darauf, sobald sie als Asylbe-
werber anerkannt sind. Zwei
Kurse gibt es in Nordenham,
ein weiterer wird demnächst
in Brake angeboten.

Im Nachtragshaushalt des
Bundes seien die Mittel für In-
tegrationskurse kürzlich auf
269 Millionen Euro aufge-
stockt worden, merkte Astrid
Grotelüschen an, die sowohl
das Engagement der KVHS-
Mitarbeiter als auch den ge-
lungenen Neubau hervorhob.

Die neuen Räumen der KVHS zeigten Dr. Claudia Schütze und Ulrike Michalzik ihren Gästen Astrid Grotelüschen, Gérard Rün-
zi, Jan-Marten Kalus und Norbert Becker (von links). BILD: ULRICH SCHLÜTER

„BRAKUSTIK“ GLÄNZT IN NEUER BESETZUNG

Patrick Ahlers (25), letz-
tes Mitglied der ursprüngli-
chen Besetzung, traf Jenny-
Saskia Hayeßen (24) und
ihren Verlobten Sebastian
Eggers (25) Pfingsten auf
einer Veranstaltung. Dort
spielte das Paar in ihrer an-

deren Band, der Braker
Country-Formation „Trio In-
ferno“. „Die muss ich ein-
kaufen“, dachte sich Ah-
lers und ein paar Wochen
später spielen die drei be-
reits ihren zweiten Auftritt
zusammen.

Im Hofladen traten (von links) Patrick Ahlers, Jenny-Saskia
Hayeßen und Sebastian Eggers auf. BILD: CLAUS HOCK

Plätze frei zum Powern
BRAKE – Die Power-Pump
Gruppe des SV Brake hat
noch Plätze frei. Die Gruppe
trifft sich dienstags von 15
bis 16 Uhr. Auskunft unter
t04401/938860.
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